
SKVS Pokalwettbewerb 
Überraschende Finaleinzüge 
SKV Bonndorf Bundesligafrauen scheitern- Verbandsligisten setzen sich durch 
Männer: KSV Hölzlebruck, Waldkirch und Buggingen-Eschbach setzten sich durch, 
Bezirksligist Unterharmersbach lässt Verbandsligisten hinter sich 
Überragend Juliane Englmeier mit 592 Kegel und Martin Reichmann mit 632 
Kegeln. 
  
Bei den Halbfinal Wettkämpfen in der Hauptrunde im SKVS Pokal- Wettbewerb blieben die 
Überraschungen nicht aus. Mit nunmehr je 4 Mannschaften bei den Frauen und Männern 
findet das Finale am 14. April in Freiburg in der Heinz- Rösch Kegelsporthalle statt. Der 
jeweilige Sieger erhält die Startberechtigung für die DKBC- Hauptrunde, so Spielleiter und 
Verbandssportwart Gerhard Grießhaber. 
In der Hauptrunde blieben die Überraschungen in den 4 Gruppen bei den Frauen und 
Männern nicht aus. Bei den Frauen musste Bundesligist SKV Bonndorf sich dem 
Tabellenführer in der Verbandsliga ESV Rottweil geschlagen geben. Besser machte es der 
Bundesligist ESV NH Villingen der knapp die Nase vor Rottweil hatte. Beim ESV NH VS war 
mit Juliane Englmeier die überragende Keglerin mit 16 Punkten und sensationellen 592 
Kegeln. In der Gruppe B hatten die beiden Verbandsligisten Immendingen und Eintracht RW 
Tuttlingen knapp vor den Landesligisten das bessere Ende für sich. 
Bei den Männern überraschte in der Gruppe A der Bezirksligist SKC Unterharmersbach mit 
toller Leistung, ebenso der KSC Buggingen-Eschbach. Beide gaben den Verbandsligisten ESV 
Rottweil und SKG 77 Singen das Nachsehen. Der Gruppe B imponierte wie in der Landesliga 
B der Aufsteiger KSV Hölzlebruck mit überragender Leistung gegen den Verbandsligisten RW 
Olympia Villingen- Schwenningen. Beim KSV war auch der überragende Einzelkegler mit 
Martin Reichmann im Team, er spielte sensationelle 632 Kegel mit 16 Punkten. Im 
Schlepptau qualifizierte sich der A- Landesligist KSC VK Waldkirch.  
Gespielt wurde im 120 er Spiel, mit viermal 15 Wurf in die Vollen und viermal 15 Wurf in das 
Abräumen auf vier Bahnen. Auf folgenden Bahnanlagen wurde der Durchgang in der 
Hauptrunde absolviert, Buggingen –Eschbach und in Nordrach. 
Ergebnisspiegel: 
Frauen: 
Gruppe A 
1. ESV NH Villingen 43 Punkte, 2. ESV Rottweil 42, 3. SKV Bonndorf 40, 4. SKC Auenheim 
38. 
Einzelergebnisse: ESV NH VS Juliane Englmeier 16 Punkte/592 Kegel, Ulrike Benzing 10/534, 
Christine May 9/525, Regina Kumbartzki 8/510. ESV Rottweil, Katharina Zebrowski 15/542, 
Annette Halblaub 11/540, Johanna Katzer 8/512, Diana Stark 8/509. SKV Bonndorf, Tina 
Gampp 13/573, Silke Gantert 11/523, Birgit Eder 9/501, Karin Cosic 7/517. 
Gruppe B 
1. SG Eintracht RW Tuttlingen 43, 2. KSC Immendingen 40 / 2079, 3. Gut Holz Brombach 40 
/ 2078, 4. SG ESV Weil – A9 Malsburg 39. 
Männer: 
Gruppe A 
1. KSC Buggingen-Eschbach 45, 2. SKC Unterharmersbach 45, 3. ESV Rottweil 36, 3. SKG 77 
Singen 36. 
  
Gruppe B 
1. KSV Hölzlebruck 52, 2. KSC VK Waldkirch 47, 3. RS Olympia Villingen-Schwenningen 41, 4. 
SKC Nordrach 24. 
Einzelergebnisse: KSV Hölzlebruck sensationelle 632 Kegel spielte Martin Reichmann, Jan 
Grießhaber 13/604, Marc Grießhaber 12/554, Niklas Klüttermann 11/554. KSC VK Waldkirch, 



Jan Rother 14/550, Dejan Peric 12/582, Helmut Schätzle 12/547. RS Olympia VS, Holger 

Jauch 12/567, Benjamin Krause 11/531, Gerhard Wenzel 10/570, Klaus Geppert 8/561. 
 
Bild: martin reichmann 

Der überragende Einzelkegler in der SKVS Hauptrunde Martin 
Reichmann mit 632 Kegeln 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
Bild: HolgerJauch    Bild: Juliane Englmeier 

Bester bei RS Olympia VS war Holger Jauch mit starken 567 Kegeln. 
Beste bei den Frauen war Juliane Englmeier vom ESV NH VS die überragende Keglerin mit 
592 Kegel, im Hintergrund Verbandssport Gerhard Grießhaber der alle Veranstaltungen des 

SKVS besucht. 
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